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Travail.Suisse und Brücke · Le pont sind Bündnispartnerinnen

0.7% - Gemeinsam gegen Armut

Mit einer Petition will ein breites Bündnis von Organisationen das Parlament und den Bundesrat an ihre Verpflichtung erinnern, die Entwicklungshilfe zu erhöhen. Travail.Suisse und Brücke · Le pont sind mit dabei. Die Kampagne „0.7% -Gemeinsam gegen Armut“ lanciert den Dialog und die Unterschriftensammlung.

Über 200 Millionen Menschen müssen mit weniger als einem Dollar pro Tag auskommen. Wir wissen es: Armut ist kein Schicksal, Armut wird gemacht – durch soziale Ungerechtigkeiten, politische Entscheidungen, wirtschaftliche Mechanismen und ökologische Ausbeutung – und Armut kann vermindert werden.

Hilfe verdoppeln, Armut halbieren

Die in der UNO vertretenen Regierungen haben sich zum Ziel gesetzt, die Armut bis ins Jahr 2015 weltweit zu halbieren. Auch die Schweiz hat die Milleniumsziele (MDG) unterzeichnet und versprochen, ihre Entwicklungshilfe auf 0,7% des Bruttonationaleinkommens zu erhöhen. Doch davon ist sie noch weit entfernt. Zwar erhöhte die Schweiz ihre Entwicklungsausgaben durch die Anrechnung der Entschuldung von Nigeria und Irak sowie der in der Schweiz verursachten Kosten im Asylwesen kosmetisch von 0,35% auf 0,44%. Aber auch damit muss sie noch einen grossen Schritt tun.

Kampagne mit konkreten Vorschlägen

2007 ist Halbzeit im Prozess zur Erreichung der MDG. Den Worten sind noch kaum Taten gefolgt. Die Kampagne „0.7% - Gemeinsam gegen Armut“, die von 60 Schweizer Organisationen getragen wird, fordert jetzt Bundesrat und Parlament zum Handeln auf. Travail.Suisse und Brücke · Le pont sind Mitglieder des Bündnisses und unterstützen das Anliegen.

Nebst der Forderung nach zusätzlichen Mitteln präsentiert das Bündnis ganz konkrete Vorstellungen, wo und wie sich die Schweiz vermehrt engagieren soll. In den Bereichen Wasserversorgung, Gesundheitsprävention, Arbeit und Bildung, Demokratisierung und Entschuldung verfügen die Schweizerischen Hilfswerke und die DEZA über spezifisches Wissen und langjährige Erfahrung. Hier kann verstärkt, vertieft und ausgebaut werden.

Offiziell gestartet wird die Kampagne „0.7% - Gemeinsam gegen Armut“ am 7.7.07 mit einem grossen Fest auf dem Bundesplatz in Bern, zu dem alle herzlich eingeladen sind! Durchs Jahr werden weitere gemeinsame Aktionstage und regionale Aktivitäten folgen (s. Kasten 2). Die Kampagne schliesst im Mai 2008 mit der Übergabe der Petition ans Parlament.

Veranstaltungen der Kampagne

7.7.2007 Eröffnung der Kampagne auf dem Bundesplatz in Bern (16-20 Uhr):

Reden u.a. von Mary Robinson, ehem. UNO-Hochkommissarin für 

Menschenrechte; Konzerte mit Romanens/Bühler, Madd Family, 

Stiller Haas u.a.

15./16.9.2007
Regionale Anlässe zum Bettag

17.10.2007
Internationaler White-Band Day mit regionalen Veranstaltungen

10.12.2007
Internationaler Menschenrechtstag

Helfen Sie Unterschriften sammeln!

Für die Petition braucht es viele Unterschriften. Unterschreiben Sie selber und sammeln Sie Unterschriften! Organisieren Sie kleinere und grössere Aktionen in Ihrer Gemeinde! Informationen gibt es auf www.gemeinsamgegenarmut.ch. Flyer und Unterschriftenbogen können bei Brücke · Le pont bestellt werden.

